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... in meinem persönlichen 
Planangebot,
- durch eine bessere Geburten
kontrolle und -Überwachung die 
Totgeburten um 0,5 Prozent zu 
senken; ,
— durch bessere Melkarbeit und 
Euterpflege die kranken Kühe
im Durchschnitt zwei Tage früher 
aus der Behandlung des Tier
arztes zu entlassen.••
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... die Kälberverluste 
senken, um der JRA Klettbach mehr Kälber zur Aufzucht bereit-** W* AM ÖOiiXlöU, L

stellen zu können.
Meine Verpflichtung besteht darin, die Kälber des Rinderkombinates täg
lich um 20.30 Uhr nochmals zu tränken, um die Zeit bis zur Frühtfänke 
zu verkürzen.
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Jahr einer Menge, die ausreicht, um fast 10000 
Bürger mit Milch zu versorgen.
Die Parteileitung unterstützt den Erziehungs
prozeß in der Parteigruppe. Die Mitgliederver
sammlung würdigt die Leistungen von Genos
sen, die Initiativen im Kollektiv ausgelost haben. 
Eine wirksame Form der Hilfe sind die Partei
aufträge. Sie sind besonders darauf gerichtet, 
die jungen Genossen an die politische Arbeit zur 
Lösung der Planaufgaben heranzuführen. 
Unsere Berichtswahl Versammlung schätzte die

Wirksamkeit der Parteigruppen e™ndJÄ «n. 
Sie haben wesentlich dazu beigetragen, de po - 
tischen Einfluß der Grundorgamsation m den 
Arbeitskollektiven zu erhöhen. Die m der Dis
kussion von den Parteigruppen dargelegten Er- 
fahrungen geben uns wichtige Impulse, den 
X. Parteitag mit neuen Initiativen vorzubereiten.

Eite l  Bachner
Parteisekretär in der LPG (T) Mönchenholzhausen, 
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Beratung der Parteiaktivisten
Zum Auftakt der Parteiwahlen 
trafen sich im Chemiekombinat 
Bitterfeld die Parteigruppenorgani
satoren und Parteiaktivisten der 
Grundorganisation Großbaustelle 
zu einer Beratung. Die Genossen 
analysierten die Parteigruppen
arbeit und legten konkrete Maß
nahmen zur Verbesserung der Par
teiarbeit auf der Großbaustelle fest. 
So wollen sie in ihrer zukünftigen 
politisch-ideologischen Arbeit den 
persönlichen Gesprächen mit ihren 
Kollegen eine noch größere Auf

merksamkeit schenken, sie gründ
licher vorbereiten. In der Diskus
sion wurde besonders darauf ver
wiesen, daß dazu eine engere Zu
sammenarbeit mit den Vertrauens
leuten der Gewerkschaft anzustre
ben ist.
Breiten Raum nahmen die Pro
bleme ein, die mit der politischen 
Verantwortung der Parteigruppen 
im Arbeitskollektiv Zusammenhän
gen. Die Genossen unterstrichen 
dabei, wo die Parteigruppe der ak
tive Kern im Arbeitskollektiv ist,

dort herrscht ein gutes politisches 
Klima. In diesen Kollektiven ent
wickeln sich Initiativen im Wett
bewerb, und es gibt viele gute Ideen, 
wie eine hohe Leistungsbreite ent
sprechend den anspruchsvollen 
Aufgaben der 80er Jahre zu errei
chen ist.
Offen und kritisch werden sie auch 
in Zukunft in ihren Parteigruppen 
über diese Probleme diskutieren. 
Dieser Meinungsaustausch war 
nützlich, weil er dazu diente, die 
besten Erfahrungen in der Partei
gruppenarbeit allen Genossen der 
Grundorganisation zu vermitteln.
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